
Bildungs-
Initiative für 
Chancengleichheit
im Viertel

Die Bildungsbrücke im Viertel ist eine Bürger- 
und Stadtteilinitiative, die von der Förderung 
und Mitwirkung möglichst vieler Unterstützerin-
nen und Unterstützer lebt.

Mitgestaltung
Zweimal jährlich treffen sich alle Interessierten 
und Aktiven der Bildungsbrücke im Viertel zum 
Austausch und zur Weiterentwicklung der Initi-
ative. Die Termine werden auf unserer Website 
angekündigt. Sie sind herzlich eingeladen!

Spenden
Unterstützen Sie uns und spenden Sie! 
Auch kleine Beträge sind ein großer Beitrag 
für die Zukunft von Kindern und Jugendlichen 
in unserem Stadtteil.

Für Ihre Spende erhalten Sie eine steuer-
abzugsfähige Zuwendungsbestätigung.
Spendenkonto:   
Helga und Reinhard Werner Stiftung
DE47 2905 0101 0012 5909 56 
Verwendungszweck: „Bildungsbrücke“

Wie kann ich die 
Bildungsbrücke  unterstützen?

Weitere Informationen & Kontakt: 

Bildungsbrücke
Bildungsbrücke im Viertel
c/o Ev. Friedensgemeinde 
Ansprechpartnerin: Christine Rust
Humboldtstraße 175, 28203 Bremen

Telefon 0421 . 78 401
info@bildungsbruecke-viertel.de
www.bildungsbruecke-viertel.de 

Sprechstunde (außer in den Schulferien): 
Donnerstag 14:00-15:30 Uhr

Die Bildungsbrücke im Viertel 
wird unterstützt und getragen von

 Bürgerinnen und Bürgern
 Schulen im Bereich Mitte / Östl. Vorstadt
 Ortsamt und Beiräte Mitte / Östl. Vorstadt
 Ev. Friedensgemeinde
 St. Petri Domgemeinde
 Helga und Reinhard Werner Stiftung
 Bremer Unternehmen
 „Haus der Familie“ Mitte

brücke



Wer kann einen Antrag stellen?
Anträge können alle Familien stellen, die im 
Bereich Mitte / Östliche Vorstadt wohnen oder 
deren Kinder hier zur Schule gehen. Die Zuschüs-
se werden jeweils für ein Schuljahr vergeben. 

Die Zuschüsse werden von einem Vertrauensrat 
bewilligt, zu dem Mitglieder der Ev. Friedensge-
meinde, der St. Petri Domgemeinde, der Beiräte 
Mitte / Östliche Vorstadt, des „Hauses der Fami-
lie Mitte“ und gewählte Einzelpersonen gehören.

Wir beraten und unterstützen Sie gerne – 
verschwiegen und unbürokratisch. 
Rufen Sie uns einfach an oder schreiben 
Sie uns!

Was sollte der Antrag enthalten?

Der Antrag auf Unterstützung durch die Bil-
dungsbrücke kann formlos jederzeit während des 
laufenden Schuljahres gestellt werden.
Wichtig sind für uns folgende Informationen:

1. Name, Klassenstufe und Schule der zu 
fördernden Schülerinnen bzw. Schüler 

2. Ihre Kontaktdaten und Bankverbindung

3. Ein Nachweis über staatliche Unterstützungs-
leistung (z.B. ALG II / ergänzendes ALG II / 
Wohngeld / Sozialgeld / Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz…). 
Es reicht eine Kopie des Deckblattes.

oder

Angaben zum monatlichen Netto-Einkommen 
Ihrer Familie  (inkl. Unterhaltszahlungen und 
Kindergeld)

Was macht die Bildungsbrücke 
im Viertel?

Die Bildungsbrücke im Viertel unterstützt 
Familien mit geringem Einkommen dabei, die 
schulischen Nebenkosten zu tragen. 
Diese Nebenkosten können sehr ins Geld 
gehen: Zuzahlungen zur Klassenkasse, zu 
Klassenfahrten oder Ausflügen, zusätzliche 
Bücher, Musikunterricht oder Sportkleidung 
sind z.B. aus dem Regelsatz von „Hartz IV“ 
kaum zu bezahlen. Für die Kinder steht somit 
die Teilnahme an vielen Bildungsmöglichkei-
ten in Frage. 

Das wollen wir nicht hinnehmen.

Die Bildungsbrücke als Bürger- und Stadtteil-
initiative möchte durch finanzielle Zuschüsse 
zu Bildungsnebenkosten dazu beitragen, 
allen Kindern und Jugendlichen in unserem 
Viertel Bildungsteilhabe und dadurch den 
bestmöglichen Schulabschluss zu ermögli-
chen.


